
 

 

Ü-50 Seitensprünge stehen hoch im Kurs 
Seitensprungagentur FirstAffair.de hat den „Wolke 9“-Realitätsfaktor überprüft 

 
Berlin, im September 2008 – Mit seinem aktuellen Film „Wolke 9“ hat Regisseur Andreas 
Dresen ein Tabuthema beeindruckend in Szene gesetzt: Sexualität und Leidenschaft im 
Alter. Nach einem anfänglichen Seitensprung entwickelt sich zwischen der über 60-jährigen 
Inge und dem 76-jährigen Karl eine Beziehung voller Leidenschaft – soweit zum Film. Dass 
Liebe und Sexualität aber auch im realen Leben nicht altern, belegen die Mitgliederzahlen 
des Seitensprungportals FirstAffair.de, denn rund acht Prozent der aktuell 550.000 Nutzer 
sind mindestens 50 Jahre alt.  
 
Seitensprung statt Midlife-Crisis in Schleswig-Holstein 
Bewegung hält frisch und jung und da Bewegung relativ ist, bewegen sich insgesamt 44.000 
Nutzer des Seitensprungportals FirstAffair.de im besten Alter gern auf amourösen Pfaden mit 
einem oder einer Unbekannten. Am häufigsten in Schleswig-Holstein. Unter den kühlen 
Nordlichtern leben mit knapp zehn Prozent die meisten Ü-50-jährigen User, die ihr Blut durch 
eine zeitlich begrenzte Liaison in Wallung bringen. Platz zwei der im Netz arrangierten 
Schäferstündchen in gehobenem Alter geht an Rheinland-Pfalz (neun Prozent) gefolgt von 
Baden-Württemberg (acht Prozent). Weniger internetaffin scheint die Generation 50+ in der 
Hauptstadt und im Osten, denn Berlin liegt mit sechs Prozent am untersten Ende der Skala, 
gefolgt von Mecklenburg-Vorpommern und Sachsen-Anhalt (je sieben Prozent). 
 
Casanova senior ist Friese 
Generell sind es vor allem Männer im besten Alter, die für einen Flirt mit eindeutigem 
Ausgang die Online-Plattform nutzen. 78 Prozent aller User der Generation 50+ sind 
männlich. Gut elf Prozent aller männlichen Nutzer in Schleswig-Holstein gehören dieser 
Altersklasse an. Platz zwei der amourösen männlichen Oldies belegt Baden-Württemberg 
mit zehn Prozent, knapp vor Rheinland-Pfalz mit neun Prozent. Zurückhaltender sind die 
erfahrenen Verführer in Berlin (vier Prozent), Mecklenburg-Vorpommern (drei Prozent) und 
Sachsen-Anhalt (zweieinhalb Prozent).  
 
Die Femme fatale 50+ lebt in Sachsen-Anhalt 
Ein gänzlich umgekehrtes Bild zeigt sich bei den Nutzerinnen im besten Alter. Hier 
distanziert sich der Osten klar von vermeintlich westlicher Prüderie und belegt die ersten drei 
Plätze. Mit fünf Prozent Anteil an den Nutzerinnen, sind die Sachsen-Anhaltinerinnen über 
50 Jahren die aktivsten Femmes fatales Deutschlands. Vier Prozent der weiblichen Nutzer 
aus Brandenburg haben die 50 bereits erreicht oder überschritten und suchen sich ihr 
Abenteuer im Internet. Platz drei des Wolke 9-Aktivitätsindex bei den Frauen belegt 
Thüringen, mit gut drei Prozent. Am wenigsten aktiv sind Frauen über 50 in Süddeutschland. 
In Bayern liegt der Anteil lediglich bei 0,6 Prozent der Userinnen über 50, in Baden-
Württemberg bei 0,7 Prozent und im Saarland bei 0,9 Prozent. 
 
 
FirstAffair.de ist die erste Adresse im Internet, wenn es um eine Affäre mit Niveau geht. Hier lernen 
sich Menschen auf der gezielten Suche nach erotischen Kontakten und Abenteuern kennen. Seit dem 
Launch des Portals in Deutschland, Österreich und der Schweiz im Jahr 2004 verzeichnet die 
Seitensprung-Agentur einen täglichen Zuwachs von bis zu 1.000 Neuanmeldungen und gehört damit 
zu den am schnellsten wachsenden Portalen seiner Art. Derzeit nutzen 550.000 Mitglieder im 
deutschsprachigen Raum den Service von FirstAffair.de, der sich durch Seriosität und Anonymität 
sowie durch hohe Benutzerfreundlichkeit auszeichnet. Das Projekt, das zur netforge Internet & 
Networks GmbH gehört, garantiert seinen Usern ein gleich bleibend hohes Niveau sowie eine gute 
Qualität der Kontaktanzeigen und verzichtet auf automatische Vertragsverlängerung.  
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